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lm Au ust 1936 wird Berlin der Schauplatz der 

XI.Olympiade sein, zu der Wettklimpfer und Besuoher aus allen 

Ländern der Welt naoh Deuteohland komnen werden. Aus diesem 

Anlase wird zweifellos auoh bei Ihnen eine erheblioh stärkere 

Nachfrage naoh Zahlungsanweisungen fu.r den Reiseverkehr nach 

Deutschland einsetzen. ir betraohten ea als u.nsere ganz be~on ­

dere A:ufgabe, allen in den Olympia-Wochen in Deutschland zu 

erwartenden Gästen bei der Abi,icklung ihrer Geldgeschäfte dien ­

lioh zu sein und ihnen nach Uöglichkeit mit Rat und Tat zur 

Seite zu stehen. Wir können zu diesem Zweok ein Niederlassungs ­

netz zur Verfiigung ·stellen, das in Berlin aus 62 Depositen­

kassen und daruber hinaus im Reich aus Niederlassungen an 

annähernd 300 lä.tzen besteht. ·.111e Voraussetzu.ngen fiir eine 

bequeme und schnelle Bedienung an unseren Schaltern sind ge­

schaffen. 

Zur besonderen Bequemliohkeit fur die Sportler und 

deren Begleiter, die im Olympisohen Dorf wohnen werden, sowie 

ftir die Besuoher des Reichssportfeldes wird je eine Zahlstelle 

im Olympischen Dorf 
und 

auf dem Reichssportfeld 
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erriohtet, deren Inbetriebnahme unserer Bank iibertragen wurde. 

Die zweokmässigste Form fi.ir die Versorgung der Sport­

mannschaften und ihrer Begleiter mit Geldmitteln wird die des 

Akkreditivs sein. Diese .Akkreditive können auf unsoh unmittel-
. . 

bar be1 unseren Jassen 1m Olympischen Dorf und auf dem Reiohs­

sportfeld in Anspruoh genommen werden. Ausserdem stehen diese 

Kassan ebenso wie unsere sämtlichen Niederlassungen in Deutsch­

land auoh fiir den Kreditbriefdienst und fiir dia inlösung von 

Reieesoheoks zur Verfiigung. Die nationalen Komitees der einzel­

nen I.änder, die sioherlich auoh die Geldversorgung der von 

ihnen hinausgesandten Sportmannsohaften zu ihrer Aufgabe maohen 
~ 

werden, sind iiber das Bestehen der Zahlstellen 1n1 O:J.ympischen 

Dorf und auf dem Beiohasportfeld unterriohtet. 

Zu weiteren ~uski.inften tiber alle Fragen des Geld­

verkehrs, die sioh aue Olympia-Beisen ergeben, sind wir jeder­

zeit ge:rn bereit. 1r wmden uns freuen, wenn Sie Ihren die 

Spiele in Berlin besuchenden Gesohäftsfreunden unser Institut 

fil% die Brledigung ihrer Geldangelegenheiten empfehlen wi.irden. 

Wir möchten diese Gele enheit benutzen, auch den 

naoh Berlin kommenden Olympia-Gästen, die gleichzeitig ge­

sohäftliohe Aufgaben in Deutschland erledigen wollen, unsere 

besonderen Dienste anzubieten. Durch unsere Volkswirtschaft­

liohe Abteilung, die iil>er umfangreiohe Materialsammlungen zu 

allen in- und ausländisohen Wirtschaftsfragen verfli.gt, sind wir 

auoh 1n der Lage, einen umfassenden und vielseitigen Informa­

tionsdienst zu bieten. 

Wir empfehlen uns Ihnen 

mit vorziiglioher Hoohachtung 
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